
Sa, 19. Nov 2022, 20.00 Uhr
So, 20. Nov 2022, 17.00 Uhr

Festhalle Willisau
Leitung: Luca Belz

So, 20. Nov 2022, 13.30 Uhr

Kinderkonzert
mit der Startup Band Willisau�
Leitung: Stephan Schrag

S TA D T M U S I K  W I L L I S A U



Nach einem ereignisvollen ersten Halbjahr, dessen Höhepunkt der Sieg am Appen-
zeller Kantonalmusikfest in Heiden war, stehen nun unsere traditionellen Konzerte 
im November an. Erstmals wird dabei Luca Belz die musikalische Leitung überneh-
men. Der 25-jährige Berner wurde an der Generalversammlung im März zum neuen  
Dirigenten der Stadtmusik gewählt. 

Luca bringt bei seinem Debüt sogleich einen Kollegen mit, der für einen  
musikalischen Höhepunkt sorgen wird. Wir werden Lucas Tiefenthaler als Solist im 
berühmten Posaunenkonzert von Rimsky-Korsakow begleiten dürfen.

Auch in diesem Jahr haben wir ein stimmiges Konzertprogramm zusammen- 
gestellt. In The Legend of Amaterasu von Eric Swiggers wird die Geschichte 
der japanischen Sonnengöttin erzählt, welche als Begründerin des japanischen  
Kaiserhauses gilt. Das titelgebende La Quintessenza ist ein musikalischer  
Versuch von Johan De Meij, die Quintessenz, den Kern der Musik zu ergründen.

Was ist Ihre Quintessenz an unseren Konzerten? Ist es die Musik, das Wieder-
sehen von geschätzten Menschen, das Essen, die Tombola oder sogar die Bar 
nach dem Konzert? Diese Entscheidung liegt vollkommen bei Ihnen. Bieten wer-
den wir Ihnen an einem stimmungsvollen Abend alle diese Aspekte. 

Wir freuen uns, Sie an unseren Konzerten  
begrüssen zu dürfen. Dabei gebührt ein 
herzlicher Dank allen Gastgebern, Tisch-
sponsoren und Konzertstückspendern. 

Mit musikalischen Grüssen 
Urs Blümli, Präsident 

G E S C H ÄT Z T E  
KO N Z E R T B E S U C H E R I N N E N 
U N D  KO N Z E R T B E S U C H E R

L U C A  B E L Z

Ich habe bereits mit acht Jahren begonnen Trompete zu spielen und wurde später 
Mitglied in Formationen wie der Knabenmusik Bern, der Brass Band Berner  
Oberland Junior, dem JSO Arabesque und dem JSO Konsibern. Mit vierzehn 
Jahren bestand ich die Aufnahmeprüfung in die Talentförderung des Gymna-
siums Hofwil und erhielt somit Unterricht an der Hochschule der Künste Bern bei 
Markus Würsch.  
Seit einigen Jahren habe ich begonnen, mich intensiv mit der Direktion zu 
beschäftigen. Angefangen habe ich als Vizedirigent der Jugendmusik Heimberg, 
2017 übernahm ich die MG Rubigen sowie 2018 die Musikgesellschaft Konolfingen. 
Mit beiden Vereinen konnte ich im Jahr 2019 am Kantonalen Musikfest in Thun 
Erfolge feiern. Zudem erreichte ich mit der MG Konolfingen den 1. Rang am 
Emmental March Contest 2021 in der Kategorie Wind Band B. 
Nach dem erfolgreichen Abschliessen meines Pädagogikstudiums auf der Trom-
pete in Luzern und Bern bei Immanuel Richter folgte der Master in Blasmusik-
direktion an der HKB bei Rolf Schumacher, Florian Ziemen und Philippe Bach. 
Dieses Studium konnte ich im Juni 2022 mit dem Prädikat «ausgezeichnet»  
abschliessen.  
Ich durfte bereits an diversen Meisterkursen bei namhaften Dirigenten teilnehmen, 
unter anderem bei Ivan Meylemanns, Mark Heron, Jan van der Roost und Erik 
Janssen. Heute bin ich als Trompeter Mitglied des Sinfonischen Blasorchesters 
Bern und des Sinfonischen Blasorchesters Schweizer Armeespiel. 



L U C A S  T I E F E N T H A L E R

Als international gefragter Orchestermusiker hatte er Zeitverträge im Bruckner-
orchester Linz, dem Royal Danish Orchestra und dem Danish National Symphony 
Orchestra und spielte des weiteren im WDR-Sinfonieorchester, DSO-Berlin, 
Niederländischen Radio Sinfonieorchester, Sinfonieorchester Basel, bei den Düs-
seldorfer Symphonikern und im Schleswig-Holstein Festival Orchester. 
Als Solist tritt er regelmässig mit diversen Orchestern und Pianisten auf, zum 
Beispiel in der Tonhalle Zürich, in der State Capella St. Petersburg, im Öster-
reichischen Radio ORF, dem Bayerischen Rundfunk und am Menuhin Festival 
Gstaad (Uraufführung von Oliver Waespi’s Posaunenkonzert Scene Change). 
Er erhielt ein Stipendium der Friedl-Wald Stiftung, ist begeisterter Kammer- 
musiker und verbringt seine Freizeit gerne mit Arrangieren und Komponieren. 
Seit 2014 ist er Soloposaunist des Sinfonieorchesters Liechtenstein und seit Sep-
tember 2022 Solo- / stv. Soloposaunist des Berner Symphonieorchesters.

Lucas Tiefenthaler, geboren 1994  
in St. Gallen, spielt seit seinem  
9. Lebensjahr Klavier und Posaune. 
Sein Posaunenlehrer war Christian 
Sturzenegger. Als Primarschüler  
war er Mitglied der Bigband Swing-
Kids (bis 80 Konzerte im Jahr 
weltweit). Danach besuchte er die 
Talentschule des Oberstufenzentrums 
Wittenbach und das Gymnasium  
Hofwil in Münchenbuchsee. Als Teil 
des Förderprogrammes des Gym-
nasiums absolvierte er parallel zur 
Schule das Bachelorstudium an  
der HKB-Bern bei Branimir Slokar. 
Es folgte ein Masterstudium mit  
Vertiefung zum Orchestermusiker an 
der UdK-Berlin bei Andreas Klein  
und ein Masterstudium in Musikpäda-
gogik an der HKB bei Ian Bousfield, 
Notendurchschnitt 6.0.

Am Sonntag, 20. November 2022, 13.30 Uhr ist es endlich wieder so weit. Das bekann-
te Kinderkonzert mit der Stadtmusik Willisau und der Startup Band der Musikschule 
Region Willisau mit der Moderation von Hanni Troxler und dem Flaschensepp geht 
über die Bühne.

KO N Z E R T

Reservieren Sie Ihren Sitzplatz ab 1. November 2022 
unter www.stadtmusik-willisau.ch. 

Eintritt: 
Erwachsene 25.-
Schüler, Lehrlinge 15.-
Kinder: frei

Musikalische Leitung:  
Stephan Schrag

Festhalle Willisau 
Eintritt frei, Türkollekte. 
keine Platzreservation
Saalöffnung um 13.10 Uhr



G A S T G E B E R T I S C H S P O N S O R E N

KO N Z E R T S T Ü C K S P E N D E R

Bäckerei - Konditorei - Café Gut, Willisau
BRACK.CH, Mägenwil
Brun Silvia + Alois, Willisau
Bucher Walter, Willisau
Illi Elektro AG, Willisau
Lustenberger Josef, Fahnengötti, Willisau
Luzerner Kantonalbank AG, Willisau
Raiffeisenbank Luzerner Hinterland, Willisau
Schmidiger Andreas, Willisau
Schreinerei Scherrer, Willisau
Steinmann Irma, Wauwil
Valiant Bank, Willisau
Wisler Sanitär + Heizungen AG, Willisau
Zahnarztpraxis Bourqui, Willisau

 Krankenkasse
Luzerner 
Hinterland

Hansruedi Bättig 
Ehrenpräsident



Johan de Meij	 Continental Overture
Nikolai Rimsky-Korsakow	 Posaunenkonzert
	 arr. Marco Tamanini		  Solist: Lucas Tiefenthaler
Eric Swiggers	 The Legend of Amaterasu

P A U S E

Dmitri Shostakovich, 	 March aus der Jazz Suite No. 2
	 arr. Johan de Meij	
Johan de Meij	 La Quintessenza
Bert Appermont	 Hymn of Glory
Henk van Lijnschooten	 Rhapsody from the Low Countries

Grafik: Kathrin Blümli
Lichtgestaltung: Michael Zeier-Rast

A M  KO N Z E R TA B E N D

Verbinden Sie den Konzertabend mit  
einem Abendessen, zubereitet durch unser 
bewährtes Küchenteam. Bereits in der  
Pause können Sie Ihre Essensbestellung  
abgeben und so direkt nach dem Konzert 
Ihre Mahlzeit geniessen. 


